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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg VI : TSV Nürnberg-Fischbach II 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den SC 1904 Nürnberg VI

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SC 1904 Nürnberg VI im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von
24:5 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Ghanipanah und Schmidt, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Ghanipanah / Schmidt beim
11:7, 11:8, 12:10 gegen Hofmann / Nagler. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
anschließend Fleischer / Brandes das Spiel gegen Scherer / Krause und gewannen mit 9:11, 11:8,
11:6 11:8. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 11:9, 11:2, 11:4 gegen Stefan Nagler fand Ramin Ghanipanah von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Stefan Schmidt bei seinem 3:1 gegen Siegfried Hofmann doch überlegen. Recht kurzen Prozess
machte anschließend Jacob Fleischer beim 3:0 mit Jochen Krause. Auf verlorenem Posten stand
Benjamin Brandes in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Stefan Scherer, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SC 1904 Nürnberg VI und des TSV
Nürnberg-Fischbach II in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Ramin Ghanipanah
gegen Siegfried Hofmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Stefan Schmidt
hatte dann seinen Gegner Stefan Nagler beim ungefährdeten 11:2, 11:7, 11:6 insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1904 Nürnberg VI die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 28:4 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Nürnberg-Fischbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:23. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg VI

Doppel: Ghanipanah / Schmidt 1:0, Fleischer / Brandes 1:0 
Einzel: R. Ghanipanah 2:0, S. Schmidt 2:0, J. Fleischer 1:0, B. Brandes 1:0 

 TSV Nürnberg-Fischbach II
Doppel: Hofmann / Nagler 0:1, Scherer / Krause 0:1 
Einzel: S. Hofmann 0:2, S. Nagler 0:2, S. Scherer 0:1, J. Krause 0:1


